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Christen in Sachsen feiern das Osterfest 

Sächsische Kirchgemeinden laden zu Osternachtfeiern, Ostermetten 

und Festgottesdiensten ein 

DRESDEN – In ganz Sachsen laden Kirchgemeinden in diesem Jahr wieder zu 

Ostergottesdiensten am Ostersonntag (17. April) und Ostermontag (18. April) 

ein. Ostern ist das wichtigste Fest der Christenheit und ein Tag der Hoffnung, 

der Freude und des Dankes. Das Osterfest beginnt bereits in der Nacht von 

Karsamstag zu Ostersonntag. In Osternachtfeiern versammeln sich Christen in 

Kirchen und erleben die Ostergeschichte als eine Geschichte des Übergangs von 

der Trauer zur Freude, vom Dunkel der Nacht zum Licht des Tages. Viele 

Kirchgemeinden laden am frühen Ostersonntagmorgen zu Ostermetten ein, wo 

mit Gebeten und Gesang noch im Dunkeln die Osterkerze entzündet und mit 

dem anbrechenden Tag die Auferstehung Jesu gefeiert wird. Am Vormittag des 

Ostersonntags laden die Kirchgemeinden zu Fest- und Kantatengottesdiensten 

ein. Häufig werden Familiengottesdienste angeboten, in denen Kinder und 

Familien im Mittelpunkt stehen.  

Osterbotschaft von Landesbischof Tobias Bilz 

Landesbischof Tobias Bilz formuliert seine Osterbotschaft vor dem Hintergrund 

des Ukraine-Krieges und der Bilder von Krieg und Flucht: 

„Jesus hat am Kreuz gelitten, ist gestorben und wurde begraben. Gottes Sohn 

ist durch das Tal der Tränen und des Elends gegangen. Aber nicht nur er hat 

damals gelitten – auch seine Freunde und Wegbegleiter mussten hilflos 

zuschauen, wie er gequält und lächerlich gemacht wurde, konnten ihm in 

seinem Leid nicht helfen und weinten und trauerten ohnmächtig über seinen 

Tod. Heute und in diesen Wochen schauen wir ähnlich hilflos und verzweifelt 

auf das Leid der Menschen in der Ukraine und anderswo, die von Krieg, Flucht 

und Tod betroffen seien. Wir lindern Leid so gut wir können und wissen doch, 

dass unsere Möglichkeiten begrenzt sind.  

Der tiefste Schmerz, der sich mit dem Tod verbindet, ist der des Abschiedes. 

Deshalb ist die stärkste Botschaft zu Ostern die Hoffnung auf das Wiedersehen. 

In unseren Ostergottesdiensten und Auferstehungsfeiern bringen wir unsere 

Zuversicht zum Ausdruck, dass das Leben mit dem Tod nicht endet. Daraus 

schöpfen wir die Kraft nicht auf das Eigene achten zu müssen, sondern jetzt bei 

denen zu sein, die uns brauchen: Mit Trost, Hilfe und Zuwendung.“ 

Osternachtfeiern in sächsischen Kirchen 

In einigen sächsischen Gemeinden wird am Abend des Karsamstags zu 

Osternachtfeiern eingeladen. In Leipzig sind Jugendliche ab 18:00 Uhr in 

Schönefeld zu einer Osternacht „Bleibt hier und wachet mit mir“ eingeladen, 

die am Ostermorgen mit einer gemeinsamen Ostermette in der Kirche Hohen 

Thekla endet. Ab 20.00 Uhr beginnt in der St. Martinskirche Plaußig die 

Osternacht mit Osterfeuer. Auch in der Peterskirche Leipzig wird wieder ab 

22:00 Uhr zur Osternacht eingeladen.  
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Im Zittauer Gebirge kann man um 20.30 Uhr die Osternacht auf dem Berg Oybin 

erleben. In Dresden werden in der Dresdner Frauenkirche erwachsene 

Teilnehmende eines Glaubenskurses in einem feierlichen Gottesdienst um 22:00 

Uhr getauft und das Kirchspiel Dresden-Neustadt lädt ab 22:30 Uhr zur Feier der 

Osternacht in die Martin-Luther-Kirche ein.  

Ostermetten am frühen Ostermorgen 

In Annaberg können Frühaufsteher des Christuskirchspiels um 3:30 Uhr auf einer 

Wanderung von der Kirchruine in Burkhardtsdorf nach Meinersdorf verschiedene 

geistliche Impulse und Aktionen zum Kreuzweg Jesu erleben. In der Freitaler 

Kirchgemeinde wird ab 4:30 Uhr Osternacht gefeiert. Interessierte treffen sich 

an der Pesterwitzer Jakobuskirche zum Holen des Osterwassers. In Freiberg lädt 

die Domgemeinde am Ostersonntag ab 5:00 Uhr zur Osternacht in den 

Freiberger Dom St. Marien. Auch in Wurzen wird um 5:00 Uhr zum Gottesdienst 

mit Abendmahl eingeladen, in Annaberg veranstaltet die Evangelische Jugend 

eine Ostermette. Die Osternacht im Dom zu Meißen mit Superintendent Andreas 

Beuchel beginnt um 5:30 Uhr und wird vom Domchor und Domkantor Thorsten 

Göbel begleitet.  

In der Dresdner Kreuzkirche wird um 6:00 Uhr die Ostermette des Dresdner 

Kreuzchores zu erleben sein. Die Kruzianer gestalten sie in der Tradition der 

erzgebirgischen Mettenspiele szenisch und musikalisch. Kreuzkantor Rudolf 

Mauersberger (1889-1971) schuf dieses Werk als Pendant zur Christmette, und 

führte es mit den Kruzianern 1941 das erste Mal in der Kreuzkirche auf. 

Ebenfalls um 6:00 Uhr findet eine Ostermette mit dem Thomanerchor in der 

Thomaskirche Leipzig statt. In Chemnitz wird um 6:00 Uhr zu einer Ostermette 

in der Schlosskirche eingeladen. In manchen Kirchgemeinden trifft man sich 

auch am Osterfeuer oder zum Osterfrühstück.  

Festgottesdienste und Familiengottesdienste zum Osterfest 

Am Ostersonntag feiern die Kirchgemeinden in Festgottesdiensten das 

wichtigste Ereignis der Christenheit. An den bestickten Stoffen (Paramenten) an 

Altar und Kanzel im Kirchraum wird der Wechsel der liturgischen Farben von 

violett oder schwarz (Passionszeit bis zum Karsamstag) zu weiß (ab 

Sonntagmorgen) augenscheinlich. Verdeutlicht wird damit der Wandel: Der Tod 

ist durch das neue Leben überwunden. Häufig werden die Gottesdienste in 

besonderer Weise musikalisch gestaltet und es kommen Bach-Kantaten zur 

Aufführung. Vielfach stehen jedoch auch Familien und Kinder im Mittelpunkt 

der Gottesdienste am Ostersonntag und es wird danach noch zur Ostereiersuche 

im Pfarrgarten eingeladen.  

Im Ostergottesdienst um 9:00 Uhr in der St. Annenkirche und in allen anderen 

Gottesdiensten in Annaberg-Buchholz erhalten die Besucherinnen und Besucher 

am Ausgang ein Samentütchen mit Sonnenblumensamen als Ostergruß. Um 9:30 

Uhr findet ein Ostergottesdienst in der Leipziger Thomaskirche statt, in dem die 

Osterkantate „Gott hat den Herren auferwecket“ von Carl Philipp Emanuel Bach 

erklingt. Die Dresdner Kreuzkirche lädt um 9:30 Uhr zu einem Fest- und 

Sakramentsgottesdienst mit dem Dresdner Kreuzchor ein. In Chemnitz wird um 

10:00 Uhr zu einem Familiengottesdienst in die St. Petrikirche eingeladen. Im 

Festgottesdienst in der Dresdner Frauenkirche um 11:00 Uhr predigt Markus 
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Engelhardt und es erklingt das Osteroratorium BWV 249 von Johann Sebastian 

Bach. Im Dom zu Meißen findet um 12:00 Uhr ein Festlicher Gottesdienst mit 

dem Domprediger Dr. Heiko Franke statt.  

Orgelklänge des Barockmeisters sind am Abend in der Dresdner Frauenkirche zu 

hören, wenn Frauenkirchenorganist Samuel Kummer ausgewählten österlichen 

Kompositionen Bachs seine eigenen Improvisationen gegenüberstellt.  

Ostermontag: Kantatengottesdienste und Gottesdienste mit Abendmahl 

Am Ostermontag, 18. April, können die Besucher an vielen Orten Gottesdienste 

erleben, in denen die Kirchenmusik mit Chören und Bläsern eine besondere 

Rolle spielt. Häufig wird in den Ostermontagsgottesdiensten zum Heiligen 

Abendmahl eingeladen. Am Nachmittag und Abend finden Konzerte statt, die 

weiterhin Tod und Auferstehung in den aufgeführten Werken thematisieren.  

In der Dresdner Kreuzkirche findet am Ostermontag um 9:30 Uhr ein 

Festgottesdienst mit Abendmahl statt. In Chemnitz wird ein 

Abendmahlsgottesdienst um 10:00 Uhr in der Schloßkirche gefeiert. Um 11.00 

Uhr lädt die Fahrradkirche Markkleeberg-Zöbigker zum Ostergottesdienst und 

zur Eröffnung des Ostergartens ein, ab 12.00 Uhr ist eine gemeinsame Radtour 

zur Auenkirche Markkleeberg-Ost geplant.  

Der Osterfestkreis reicht über Christi Himmelfahrt (40 Tage nach Ostern) noch 

bis zum Pfingstfest (50 Tage nach Ostern). In diese Zeit fallen auch die meisten 

Konfirmationsgottesdienste der Kirchgemeinden, an denen junge 

Heranwachsende der Gemeinden eingesegnet werden. 

Weitere Gottesdienste finden Sie auf der Website www.evlks.de  
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